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Amtsbeschreibung für das Amt für Gesundheitspolitik des BPhD e. V. 
 
Zweck des Amtes 
Das Amt für Gesundheitspolitik ist das Bindeglied zwischen der Gesundheitspolitik und den 
Studierenden. Es wird zum einen gesundheitspolitische Bildungsarbeit nach innen und zum anderen in 
Zusammenarbeit mit dem*der Präsident*in die Vertretung der Vereinspositionen gegenüber der 
Berufspolitik geleistet. 
 
Zuständigkeit innerhalb des Vorstands 
Das Amt für Gesundheitspolitik gehört dem Ressort für Meinungsbildung unter der Organisation des 
Amts für Qualitätsmanagement an. 
 
Allgemeine Aufgaben 
Die Ämter im Ressort für Meinungsbildung sind dafür zuständig, die Vereinspositionen insbesondere bei 
Vertreter*innen der Standespolitik und der Gesundheitspolitik aktiv zu vertreten. Dazu sind die Ämter 
Expert*innen der Vereinspositionen und bringen diese in Auftritten auf öffentlichen Veranstaltungen 
ein. Zwecks der öffentlichkeitswirksamen Vertretung der Vereinspositionen arbeiten die Ämter dem 
Beitragsteam und der*dem Beauftragten für Fort und Weiterbildung zu. Darüber hinaus kann die 
öffentlichkeitswirksame Vertretung der Vereinspositionen zur Informierung und Bildung der 
Studierendenschaft beitragen. 

Um die Vereinspositionen aktiv vertreten zu können, informieren sich die Ämter regelmäßig über die 
standes- und gesundheitspolitischen Geschehnisse. Bei Bedarf erarbeiten die Ämter auf Basis der 
Vereinspositionen öffentliche Äußerungen (insbesondere aufzuführen sind Pressemitteilungen, 
Stellungnahmen, und Artikel), die anschließend durch Ämter des Beitragsteam an die Zielgruppe 
angepasst und veröffentlicht werden. 

Die Vereinspositionen werden durch Recherchen der Ämter des Ressorts für Meinungsbildung in 
Zusammenarbeit mit den Mitgliedern in Vertretung für die Pharmaziestudierenden in Deutschland 
erarbeitet. Neben der Literaturrecherche und dem Austausch mit externen Vertreter*innen können 
Umfragen als Grundlage für Vereinspositionen genutzt werden. Bei der Erstellung von Umfragen 
arbeiten die Ämter dem*der Beauftragten für Qualitätsmanagement die zu untersuchenden 
Fragestellungen zu. 

Die Projekte der Ämter basieren auf den Vereinspositionen. Die Ämter sind dafür verantwortlich, die 
Projekte der Amtsvorgänger*innen auf ihre Priorität für die Studierendenschaft zu überprüfen und bei 
Bedarf fortlaufend zu bespielen. Zudem haben die Ämter die Möglichkeit, neue Projekte aufzubauen. 

Die Darstellung bezieht sich bei den Ämtern insbesondere auf den amtsspezifischen Bereich der Ämter. 
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Die Ämter sind dafür zuständig, Netzwerke in ihrem amtsspezifischen Bereich aufzubauen und zu 
pflegen. In diesem Rahmen ist darauf zu achten, die interprofessionelle Zusammenarbeit zu fördern und 
Kontakte zu Verbänden anderer Gesundheitsberufe zu knüpfen. Dazu zählt auch die Teilnahme an 
Veranstaltungen anderer Verbände. 

Darüber hinaus können weitere Aufgaben innerhalb des Amtsbereiches etabliert werden. 
 
Spezielle Aufgaben 
Die regelmäßige Teilnahme an den "Advocacy Platform"-Meetings des Partnerverbandes EPSA gehört 
ebenfalls zu den Amtsaufgaben. Sowohl EPSA als auch der internationale Dachverband IPSF rufen oft 
politikbezogene Projekte ins Leben, bei welchen das Amt für Gesundheitspolitk die Positionen des BPhD 
einbringt. Der Austausch über gesundheitspolitische Themen im internationalen Rahmen kann zur 
Entwicklung einer Vereinsposition genutzt werden.   

Darüber hinaus können weitere Aufgaben innerhalb des Amtsbereiches etabliert werden. 

Fragen bitte an die folgende E-Mailadresse senden: gesundheitspolitik@bphd.de  

Letzte Aktualisierung: Mai 2024 
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